
 Josef-Wokral-Straße
Benannt nach Josef Wokral (1875 – 1926), dem 
ersten Bürgermeister von Steyr, der nach 
dem allgemeinen, freien und gleichen Wahl-
recht gewählt wurde.

Wokral wurde in Wien geboren. Er absolvierte eine Aus­
bildung zum Metall-Facharbeiter. 1908 kam er als Gewerk­
schaftsfunktionär nach Steyr, 1919 wurde der Sozialdemo­
krat zum Bürgermeister gewählt.  Viele  Arbeiterfamilien 
mussten damals in Holzbaracken und anderen schlech­
ten Unterkünften hausen.  Wokral  setzte sich in dieser Zeit 
großer Not besonders für bessere Wohnverhältnisse ein.

Ihm zu Ehren wurde 1926 die Ennsleitenstraße ( siehe 
alte Hausnummer oberhalb des Eingangs) in  Josef- 
Wokral-Straße umbenannt.

Nach der Niederschlagung des Februaraufstands und 
der Ausschaltung der Demokratie wurden in der austro­
faschistischen Diktatur alle Namensgebungen, die an die 
verbotene Sozialdemokratie erinnerten, ausgelöscht.

Umbenannt wurden auf der Ennsleite die  Wokral-Straße 
(Ennsleitenstraße), die Karl-Marx-Straße (Traungauer­
straße) und die Viktor-Adler-Straße (Bürgerstraße).

Alle drei Umbenennungen wurden von den National­
sozialisten nach 1938 beibehalten. Erst nach 1945 erfolgte 
unter wiedererlangten demokratischen Verhältnissen die 
Rückbenennung.

Quelle: Stadt Steyr / Pospišil
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Der Weg zum Februar 1934
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